
7. GV Arlewatt am 12.11.2009 

Seite 1 von 5 

Niederschrift 
 
über die 7. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Arlewatt am  
12. November 2009 im Sportheim Arlewatt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.45 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Silke Clausen 
2. Gemeindevertreter Hans-Otto Christiansen 
3. Gemeindevertreter Heiko Jacobsen 
4. Gemeindevertreter Peter Matthiessen 
5. Gemeindevertreter Olaf Mikosch 
6. Gemeindevertreter Jan Nommensen 
7. Gemeindevertreter Helmut Otzen 
8. Gemeindevertreter Christian Lorenzen Paulsen 
9. Gemeindevertreter Sönke Petersen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Frank Feddersen, Schriftführer 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung 18.06.2009 
3. Berichte der Bürgermeisterin 
4. Berichte der Ausschussvorsitzenden und der Delegierten 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Erlass einer neuen Entschädigungssatzung 
7. Abschluss eines Wegenutzungsvertrages (Strom) 
8. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2009 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2010 mit Investitionsprogramm 
10. Erstellen von Projektideen für das Projekt „Region schafft Zukunft“ 
11. Auftragsvergabe für die Erstellung eines Kanalkatasters 
12. Sanierung des Fliehweges (Kieskuhle) 
13. Terminplanung 2010 (Buschplatz, Laternelaufen, Biikebrennen) 
Nicht öffentlich 
14. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeisterin Silke Clausen begrüßt um 20.00 Uhr alle Anwesenden. Sie stellt die Be-
schlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Gegen Form, Frist und Inhalt der Tagesordnung 
werden keine Einwände erhoben.  
 
1. Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 18.06.2009 
Die Niederschrift wird ohne weitere Aussprache einstimmig genehmigt. 
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3. Berichte der Bürgermeisterin 
• Wahlen – Bürgermeisterin Silke Clausen bedankt sich bei allen Wahlhelfern für die 

Durchführung der Bundes- und Landtagswahl 
• Dänischer Gesundheitsdienst – Der Antrag auf Bezuschussung für das Jahr 2010 

wird einstimmig abgelehnt. 
• L 273 – die Fahrbahnschäden sollen laut Mitteilung des Landesbetriebes für Straßen-

bau 2007 instand gesetzt werden. Bei der Gelegenheit wurde die Gemeinde aufgefor-
dert, keine Straßennamensschilder an offiziellen Verkehrszeichen anzubringen. 

• Zeltfest – es liegen keine Beschwerden vor. Die Besucherzahlen des Pfingst- und Ok-
toberzeltfestes sind rückläufig. Da der Vertrag mit Marten Paulsen ausläuft, werden die 
Bürgermeisterin und Hans Otto-Christiansen beauftragt, zu möglichst gleichen Konditi-
onen einen neuen Vertrag mit Herrn Paulsen auszuhandeln.  

• Bürgersteig L 273 – im Zuge der Herstellung des Bürgersteiges bis zum Baugebiet 
wurde u.a. der vorhandene Bürgersteig bis zur Kreuzung Feuerwehrgerätehaus neu 
asphaltiert. Die Abnahme der Maßnahme ist bereits erfolgt. Darüber hinaus war es er-
forderlich, einen neuen Schacht zu setzen. Die mit heutigem Datum erstellte Rechnung 
für die Gesamtmaßnahme beläuft sich ungeprüft auf 24.000 €, wobei die Mehrkosten 
aus dem Extraschacht als auch den Asphaltierungsarbeiten resultieren. Die Gemein-
devertretung nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 

• Verkehrsschau – die Gemeinde wurde vom Kreis aufgefordert, mehrere widerrechtlich 
aufgestellte Schilder zu entfernen und auch einen großen Findling Ecke Hofweg aus 
Verkehrssicherheitsgründen zu entfernen. Olaf Mikosch wird sich dieser Angelegenheit 
annehmen.  

• LED Straßenbeleuchtung – es liegt ein Angebot der Firma Neon Hansen, Haselund, 
für die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED Lampen vor. Eine komplette Lam-
pe incl. Mast kostet insgesamt 586 €. Hans-Otto Christiansen wird die Wirtschaftlich-
keit einer möglichen Umrüstung der Straßenbeleuchtung prüfen. 

• Wasserverband – an der Sitzung am 02.12.2009 nimmt Heiko Jacobsen teil. 
• Windkraft – die Gemeinde hat nochmals Einspruch beim Kreis eingelegt, allerdings 

besteht wenig Hoffnung für die Ausweisung von Windeignungsflächen.  
• Breitband – Bürgermeisterin Clausen gibt einen umfassenden Sachstandsbericht ab. 
• Konjunkturpaket – die Maßnahmen der Dachsanierungen für die Schule und die 

Sporthalle sowie den Kindergarten werden umgesetzt. Außerdem wird im Kindergarten 
eine Familiengruppe eingerichtet, wobei die Kosten für den Austausch der Fenster und 
Umbau auch aus dem Konjunkturpaket bezuschusst werden. Die Arbeiten werden in 
diesem Jahr abgeschlossen. 

• AktivRegion – die Gemeinde wird bei der AktivRegion einen Projektantrag für die Er-
neuerung der Flutlichtanlage stellen.  

• F-Plan-Änderung Bohmstedt – für die Errichtung einer Freiland-Photovoltaikanlage 
hat die Gemeinde keine Bedenken. 

• F-Plan-Änderung Olderup – wegen Windkraftnutzung hat die Gemeinde keine Be-
denken. 

• Geschwindigkeitsmessung – die Ergebnisse, der im Juni durchgeführten Geschwin-
digkeitsmessung und Verkehrszählung werden bekanntgegeben. 

• Amtslogo – es wird das neue Logo des Amtes Nordsee-Treene vorgestellt. 
• Vollstreckungsaufgaben – es wird mitgeteilt, dass die Kreisvollstreckungsaufgaben 

nunmehr auf das Amt Nordsee-Treene übertragen werden.  
• Amtsumlage – diese wird sich für 2010 nur minimal verändern. 
• Seniorenkaffee am 20.12.09 – die Bürgermeisterin wünscht sich, dass auch Gemein-

devertreter an dieser Veranstaltung teilnehmen. 
• Rauchwarnmelder – alle öffentlichen Gebäude sind bis zum 31.10.2010 mit Rauch-

meldern auszurüsten. Fraglich ist, wie sinnvoll die Installation von Meldern im Feuer-
wehrgerätehaus als auch im Sportheimgebäude ist. 
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• Digitalfunk Schleswig-Holstein – die Implementierung zögert sich bis mind. Ende 
2011 hinaus. 

• Feuerschutzsteuer – es liegen mehr Anträge auf Förderung als zur Verfügung ste-
hende Mittel vor. Die Leitlinien der Auszahlung sollen überarbeitet werden. 

• Kreisumlage – soll nach dem heutigen Stand stabil bleiben. 
• Schülerbeförderung – die Schülerbeförderungskosten für den Kreis Nordfriesland 

betragen pro Tag 49.000 €. Es hat eine Umfrage hinsichtlich der Zufriedenheit des 
ÖPNV gegeben. Nach wie vor werden die „überladenen“ Busse kritisiert. 

• Klimaschutz – es ist eine Kooperationsvereinbarung auf Kreisebene mit allen Ämtern 
vorgesehen. 

• Sportfreundliche Kommune – die Gemeinde wird sich an dem Wettbewerb beteili-
gen. 

• Feuerwehr – für 2010 ist die Anschaffung von drei Meldeempfängern geplant. 
• Volkstrauertag – die Bürgermeisterin ruft zur Teilnahme auf. 

 
 
4. Berichte der Ausschussvorsitzenden und Delegierten 

• Klärteiche – sollen freigeschnitten werden 
• Wege – sollen teilweise im Bankettbereich instand gesetzt werden. 
• Dorffest – war eine prima Veranstaltung und hat einen Überschuss von 14 € ergeben. 
• Rasenmähen Sportplatz – hat im ersten Jahr durch eine Fremdfirma Kosten in Höhe 

von 1.570 € verursacht. Die Gemeindevertretung nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 
• Parkplatz Sportheim – die Beleuchtung wurde optimiert und es wurden einige Be-

pflanzungen im Bereich des Sportplatzes vorgenommen. 
• Laternelaufen – es wird ein kurzer Bericht darüber abgehalten. 
• Schulverbandsumlage – wird erneut steigen. Das vorgesehene Darlehen wird kom-

plett über den Schulverbandshaushalt abgewickelt.  
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 

Es liegen keine Anfragen vor. 
 
6. Erlass einer neuen Entschädigungssatzung 

Diese liegt allen vor und wird nach kurzer Erläuterung durch die Bürgermeisterin einstim-
mig beschlossen. 

 
7. Abschluss eines Wegenutzungsvertrages (Strom) 

Die Beschlussvorlage einschließlich der Vorstellung der Schleswiger Stadtwerke liegt allen 
Gemeindevertretern vor.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den beigefügten Wegenutzungsvertrag 
Strom mit den Schleswiger Stadtwerken abzuschließen. 
Die Verträge sollen für alle Gemeinden des Amtes, für die Verträge jetzt abzuschließen 
sind, zu einem einheitlichen Datum beginnen (§ 6 Abs. 1). Es wird ein möglichst früher 
Zeitpunkt für den Beginn der Verträge angestrebt. Dieser muss noch mit den bisherigen 
und dem neuen Vertragspartner abgestimmt werden. Die Verträge sollen bis zum 31.12.29 
laufen. 
Weiter beschließt die Gemeindevertretung, eine Zusatzvereinbarung zur Gründung einer 
Netzgesellschaft mit allen Gemeinden des Amtes und (ggfs. auch) den Gemeinden der 
Ämter Mittleres Nordfriesland und Viöl mit den Schleswiger Stadtwerken abzuschließen. 
Wesentliche Inhalte dieser Vereinbarung sind das einseitige Recht der Gemeinde zum Bei-
tritt zur Netzgesellschaft, die Sicherung eines bestimmenden kommunalen Einflusses auf 
diese Netzgesellschaft sowie das Angebot eines Finanzierungssystems, das die Gemein-
de nicht belastet. 
Die Gemeinde erwartet eine Zusage, dass sie auch zukünftig an der Zerlegung der Ge-
werbesteuer beteiligt ist.  
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8. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2009 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden von Bürgermeisterin Clausen erläu-
tert. Die einzelnen Beträge werden von der Gemeindevertretung einstimmig genehmigt. 

 
 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2010 mit Investitionsprogramm 

Die Haushaltssatzung liegt allen Gemeindevertretern vor. Silke Clausen erläutert der Ge-
meindevertretung ausführlich die einzelnen Positionen. Die Gemeindevertretung be-
schließt einstimmig folgende Haushaltssatzung 2010 mit Investitionsprogramm: 
Der Verwaltungshaushalt sieht Einnahmen und Ausgaben von 273.100 € vor. Der Vermö-
genshaushalts sieht Einnahmen und Ausgaben von 73.100 € vor. Die Gesamtzahl der im 
Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0 Stellen. Die Hebesätze für die Realsteuern 
werden auf 270 v. H. für Grundsteuer A, auf 280 v. H. für Grundsteuer B und auf 310 v. H. 
für die Gewerbesteuer festgesetzt. Der Höchstbetrag für über- und außerplanmäßige Aus-
gaben, über die die Bürgermeisterin entscheiden kann, beträgt 2.500 €. 
 
 

10. Erstellen von Projektideen für das Projekt „Region schafft Zukunft“ 
Über den Wettbewerb „Region schafft Zukunft“ unter der Kategorie Freiflächengestaltung 
für alle Generationen konnte die Bürgermeisterin 50.000 € für die Gemeinde einwerben. 
Nun gilt es, die finanzielle Förderung sinnvoll einzusetzen. U.a. wird vorgeschlagen, das 
Geld für das Sportheim und den Sportplatz zu investieren. Am Sportheimgebäude ist der 
Einbau einer großen Schiebetür, einer Wickelmöglichkeit und eines PC-Raumes vorgese-
hen. Auch wäre denkbar, den Spielplatz attraktiver zu gestalten. Um weitere Ideen zu ent-
wickeln, wurden alle Einwohnerinnen und Einwohner zu einer Bürgerbeteiligung am 21.11. 
um 15.00 Uhr eingeladen.  

 
 
11. Auftragsvergabe für die Erstellung eines Kanalkatasters 

Ing. Büro H.W. Hansen hat ein nachgebessertes Angebot vorgelegt. Ohne gesonderte Be-
rechnung erfolgt nunmehr das Einmessen der HA-Schächte, der Straßen und der Leuch-
ten. Ebenso wird auf einen hydraulischen Nachweis verzichtet.  
Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung, das Ing.-Büro Hansen den Auftrag für die 
Erstellung eines Kanalkatasters mit einer Gesamtsumme von 15.164,17 € incl. Mwst. zu 
erteilen. 

 
 
12. Sanierung des Fliehweges (Kieskuhle) 

Hinsichtlich der Angelegenheit Kiesgrube Martin Dirks wird der aktuelle Sachstand darge-
stellt. Ziel muss es sein, eine Einigung zwischen der beteiligten Firma Dohle und Herrn 
Dirks zu erreichen. Anstatt der ursprünglichen Wiederherstellung durch Asphalt wäre die 
Gemeindevertretung auch mit Teersplitt einverstanden. Helmut Otzen wird mit Herrn Dirks 
entsprechend Kontakt aufnehmen, Bürgermeisterin Clausen mit der Firma Dohle und dem 
Kreis.  
Einstimmig stimmt die Gemeindevertretung dieser Verfahrensweise zu. 

 
 
13. Terminplanung 2010 (Buschplatz, Laternelaufen, Biikebrennen) 

Buschplatz: 12.12. (Christian Lorenzen-Paulsen) und 23.01. (Sönke Petersen) jeweils von  
10 bis 12 Uhr. 
Das Biikebrennen wird wieder vom Orgateam durchgeführt, das Laternelaufen findet am 
29.10.2010 statt. 
 
 

Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. 
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Nicht öffentlich 
14. Grundstücksangelegenheiten 

 
… 
 

Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Die Bekanntgabe der Beschlüsse ist entbehrlich, da 
keine Öffentlichkeit anwesend ist. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeisterin Silke 
Clausen für die rege Beteiligung und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bürgermeisterin     Schriftführer 


